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stärken, weil das Auftreten des Genossen 
Chruschtschow in Paris dazu beitrug, die 
Kriegsvorbereitungen zu enthüllen und 
die Provokationen rechtzeitig zu entlar­
ven. Rechtzeitig entlarvt ist aber halb 
verhindert.

Das Treffen ist, wie Genosse Walter 
Ulbricht sagte, eine ernste Lektion für 
die Feinde des Friedens und des fried­
lichen Zusammenlebens der Völker. Die 
Imperialisten , wurden von Genossen 
Chruschtschow in die Schranken ver­
wiesen. Das Kräfteverhältnis ist zu­
gunsten des Sozialismus und der 
Friedenskräfte entschieden. Das wird den 
Imperialisten zu der Einsicht verhelfen, 
daß alle Probleme nicht durch Krieg, 
sondern auf der Basis von Verhandlun­
gen gelöst werden müssen.

■ In den politischen Gesprächen kamen 
die Kollegen zu der Überzeugung, daß 
jeder das Auftreten des Genossen Chru­
schtschow begrüßen und durch bessere 
Produktionsleistungen für den Sieg des 
Sozialismus seinen Beitrag für die Siche­
rung des Friedens leisten muß. So ent­
faltete sich eine Verpflichtungsbewegung 
unter der Losung „Wir bauen eine 
Friedenslok!“. Bisher sind mehr als 
100 Verpflichtungen eingegangen mit 
einem Jahresnutzen von über 526 000 DM.

Es sind Verpflichtungen unserer Kon­
strukteure zur Verkürzung der Entwick­
lungsfristen und zur schnelleren Durch­
setzung der Standardisierung sowie Ver­
pflichtungen unserer Arbeiter zur Ein­
sparung von Material und Arbeitszeit 
sowie zur Erhöhung der Qualität.

Im Leistungsvergleich mit dem 
Karl-Marx-Werk, Babelsberg

Im Interesse der konsequenten Durch­
setzung des Hauptweges der sozialisti­
schen Rekonstruktion organisieren wir 
jetzt regelmäßig den Leistungsvergleich 
und den Erfahrungsaustausch zwischen 
den Parteileitungen unseres Werkes und 
des VEB Lokomotivbau „Karl Marx“ in 
Babelsberg. Auf der Grundlage der wich­
tigsten Kennziffern, die zu Beginn eines 
jeden Erfahrungsaustausches oder Lei­
stungsvergleiches von den Parteisekretä­
ren bekanntgegeben werden, beraten wir 
über die Methoden, mit denen wir am 
besten unsere hohen Ziele erreichen 
werden. So zeigten die Neuerermethoden 
in beiden Werken unterschiedliche Ergeb­
nisse. Während zum Beispiel in unserem 
Werk die Ludwig-Bewegung, die die Er­
reichung der im Siebenjahrplan vor­
gesehenen Arbeitsproduktivität in sechs 
Jahren zum Ziele hat, wesentlichen An-
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mehr Verbesserungsvorschläge, 
deren Realisierbarkeit sich zugleich 

von 40 auf 70 Prozent erhöhte.
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